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Globale Krypto-Börse CrossTower tritt
trotz politischer Unsicherheit in Indien

ein
CrossTower India hat bereits 35 Mitarbeiter eingestellt und

plant, die Mitarbeiterzahl in sechs bis neun Monaten auf
100 zu erhöhen, teilte das Unternehmen mit. Das

Unternehmen tritt damit in die Fußstapfen des
Marktführers Binance, der 2019 in Indien eingestiegen ist.

Laut Chainalysis, einer Blockchain-Datenplattform, ist
Indiens digitaler Währungsmarkt von 923 Millionen US-
Dollar im April 2020 auf 6,6 Milliarden US-Dollar im Mai
2021 gewachsen. Unter 154 Nationen belegt Indien den

11. Platz in Kryptowährung Adoption, hieß es. „Indien wird
eine zentrale Rolle spielen und wir planen, das Land als

Drehscheibe zu nutzen, um in andere Regionen zu
expandieren“, sagte Kapil Rathi, &amp;hellip;
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„Indien wird eine zentrale Rolle spielen und wir planen, das Land
als Drehscheibe zu nutzen, um in andere Regionen zu
expandieren“, sagte Kapil Rathi, Mitbegründer und Chief
Executive Officer von CrossTower, gegenüber Reuters.

Als Späteinsteiger in Indien plant das Unternehmen, seinen
Marktanteil durch wettbewerbsfähige Preise zu erhöhen und sich
auf eine fortschrittliche Technologieinfrastruktur zu verlassen,
fügte Rathi hinzu.

Mehrere andere globale Börsen erwägen, nach Indien zu
kommen, obwohl es keine Vorschriften für Kryptowährungen
gibt und Bedenken hinsichtlich eines ungünstigen
regulatorischen Umfelds bestehen.

„Wir gehen davon aus, dass wir ein kalkuliertes Risiko
eingehen“, sagte Rathi.

Die Regierung sollte dem Parlament bis März einen
Gesetzentwurf vorlegen, der ein Verbot von Kryptowährungen
vorsah, das den Handel und das Halten von Kryptowährungen
illegal macht. Aber der Gesetzentwurf wurde in der Sitzung nicht
vorgelegt, und es herrscht Unsicherheit über die Pläne der
Regierung.

Die Zentralbank plant jedoch, bis Dezember eine eigene digitale
Währung auf den Markt zu bringen.

Einen Überblick über alle Wirtschaftsereignisse von heute finden
Sie in unserem Wirtschaftskalender.

(Berichterstattung von Nupur Anand; Redaktion von Sonya
Hepinstall)
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